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221. Wirtschaftstreffen des SHV und 
Hamburgisch-Sächsischer Abend des Freundeskreises DD-HH 

beim��Kunst- und Kulturverein Schönfeld e.V.    
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Schloss Schönfeld ist Deutschlands erstes und einziges Zauberschloss. Das Renaissanceschloss in Schönfeld- 
Weißig hat sich Dank des Kunst- und Kulturvereins Schloss Schönfeld e.V. und des Magischen Zirkels „Bartholo-
meo Bosco“ mit Unterstützung vieler Heimatfreunde zu einem „magischen Juwel“ Europas entwickelt. 

Die Restaurierung des im 16. Jahrhundert erstmals erwähnten historischen Gemäuers inmitten der zu Dresden 
gehörenden eher kleinen dörflichen Gemeinde ist nunmehr weitgehend abgeschlossen. Heute beherbergt das 
Haus 4 Spielstätten. Vom kleinen 16 Personen Platz bietenden Kellertheater für exzellente Tischzauberkunst bis 
zum großen Saal für magische Galaveranstaltungen für 127 Zuschauer. Im Schloss gastieren Magier aus aller 
Welt.  

Einzigartig ist in 4 Räumen eine ständig größer werdende „magische Ausstellung“. Den mystischen unverwech-
selbaren Reiz des Hochzeitszimmers im Schloss nutzen schon viele Paare zur Vermählung. Die guten „Schloss-
geister“ bieten zudem auch das Flair für gelungene Firmenevents u.a.. 

Viele interessierte Vereinsmitglieder waren zum Treff gekommen. Nach Begrüßung der Anwesenden durch die 
Vereinsvorsitzenden und den stellv. Vorsitzenden des Kunst- und Kulturvereins Karl-Heinz Kaiser sowie kurzer 
Information über das Schloss konnte jeder das alte Schlossgemäuer vom Keller bis zum Boden inspizieren bzw. 
sich vorher dazu mit einem leckeren Imbiss die Kraft holen. 

Und die Gäste ließen sich nicht lange bitten. Herr Kaiser ließ gern hinter die Kulissen blicken, erzählte viel von 
der Schloss- sowie Zaubergeschichte und alle konnten feststellen, dass die Zauberkunst im mit seinen bemalten 
Holzdecken wunderschön sanierten Schlossgebäude wirklich ein stilvolles Zuhause gefunden hat. 
 Ausstellungen von Programmheften und historische Plakate zeigen, wie früher für Zauberer geworben wurde. 
Originalrequisiten, Kostüme und Bühnenbilder lassen die Stilistik des jeweiligen Zeitgeschmacks erahnen. Zudem 
beherbergt das Schloss ein Geschichtsarchiv und eine magische Bibliothek. Heiß begehrt war auch ein Platz in 
der Zauberschau des Magiers und Mentalisten Dr. Steffen Taut.  

Fazit des Abends: das Eintauchen in die Welt des Geheimnisvollen war eine gelungene Sache! 
(Kaiser, Bü/Fotos: Theiß, SHV) 

* 
*    * 
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    222. Wirtschaftstreffen am 20. September 2016 

 

    Der Netzwerk Logistik Leipzig Halle e.V.   
                          stellt sich vor 
 

Der Sächsische Hafen- und Verkehrsverein e.V. lebt auch von der Verbindung zu anderen Netzwerken, 
um diese als Multiplikator für die Ideen des Vereins zu nutzen – in der Regel in Form einer Mitglied-
schaft auf Gegenseitigkeit. So besteht auch mit dem Netzwerk Logistik Leipzig-Halle e. V. ein enger 
Kontakt. Obwohl der Vereinsname auf ein regionales Wirkungsfeld hindeutet, hat das eher historische 
Gründe. Um dieses näher darzustellen, lud das Logistiknetzwerk zum 222. Wirtschaftstreffen des SHV 
im September 2016 ein. 

Herr Klaus-Dieter Bugiel (Geschäftsstelle des Netzwerkes Logistik) und Herr Frank Thiele (SBO 
GmbH) berichteten über die Aufbauarbeit des Vereins mit der Zielstellung des Vorantreibens der  
Entwicklung der Logistik-Branche im mitteldeutschen Raum. 

Das Kooperationsnetz wurde im September 2008 auf Initiative der regionalen Logistik-Akteure als Ver-
ein gegründet und vereint derzeit 134 Mitglieder. In diesem Netzwerk arbeiten Logistik-Dienstleister, 
-Zulieferer und Verlader aller Größenordnungen und Spezialisierungen, öffentliche Verwaltung,  
Kammern und Verbände sowie Forschungs- und Bildungseinrichtungen zusammen, um das Leistungs-
spektrum und die Leistungsfähigkeit der Logistikregion Leipzig-Halle immer weiter zu verbessern.  
Dabei werden gemeinsame Ausstellungsstände, wie z. B. auf der Transport- und Logistik München or-
ganisiert, in Arbeitsgruppen Themenfelder wie Personalarbeit, Fachkräftegewinnung, aber Marketing 
und IT-Lösungen für Verbundsysteme bearbeitet.  

Aktuell ist die regionale Ausweitung des Netzwerkes auf der Agenda, eine Regionalgruppe in Dresden 
wurde gegründet. Für viele Teilnehmer des Wirtschaftstreffens bot der Abend eine gute Gelegenheit, 
sich über die Erweiterung ihrer Kontakte auszutauschen. (Kunze/Foto: Netzwerk Logistik) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

* 
*    * 
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SBO GMBH ERWEITERT LKW-FUHRPARK:

Neuer Tiefbett-Sattelauflieger
Mit einem neuen 2-Achs-Tiefbett-Sattelauflieger hat die SBO GmbH Anfang Oktober den eigenen 
Fuhrpark weiter erneuert. Damit reagiert man auf spezielle Kundenwünsche sowie um mehr Leistung 
aus eigener Hand anbieten zu können. 

Der Tiefbett-Sattelauflieger ist konzipiert für den Transport von Containern, Maschinen, Betonteilen 
und den Transport von Projektladungen. Mit ihrer teleskopierbaren Ausrüstungen stellt er sich auch 
jeder anderweitigen Transportaufgabe im Schwerlastbereich. 

Damit Ihre Güter sicher am Bestimmungsort ankommen, stehen Ihnen folgende Features zur  
Verfügung: 

• Nutzlast bis zu 30 t mit 3-Achser SZM 

• Ladehöhe ab 0,30 m / Höhe Ladungsgut bis 3,70 m 

• durchgehende Ladebreite von 3,00 m und mehr durch Außenträgerausführung 

• Tiefbett 6,85 m - teleskopierbar um 5,50 m bis auf 12,35 m 

• hydraulisch heb-/ senk- und abfahrbarer Schwanenhals 

• Sondergenehmigung nach § 70 StVZO liegt vor 

Die dafür zuständige Disposition ist in Riesa, das Einsatzgebiet ist Deutschland und angrenzende  
Länder. [SBO/RED] 

      Fotos: SBO

*

*
*    *
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Tag des offenen Denkmals  
am 11. September 2016 

 

Technisches Denkmal 

Elbschleppkahn  „Waltraut“         
im historischen Terminal des „Alberthafen 

Dresden“

geöffnet am 11.09.2016 von 10:00 - 15:00 Uhr
Besichtigung und Hafenrundgänge möglich

Unter dem Motto „Gemeinsam Denkmale erhalten“ fand am 11.09.2016 in Dresden der Tag des offenen Denk-
mals statt. Im Stadtgebiet Dresden luden 42 Denkmale zur Besichtigung ein: Gebäude, Museen, Friedhöfe, 
Sammlungen, technische Objekte u.a.. 

Unter Nr. 16 des Info-Faltblattes der Stadt Dresden war unser “Elbschleppkahn Waltraut“ genannt, der im Eigen-
tum der SBO steht und unter aktiver Mitwirkung des SHV erhalten und gepflegt wird. Immerhin 103 Jahre hat 
dieser alte Herr bzw. diese Dame (ganz klar ein Zwitterwesen – das Thema „Transgender“ war also schon vor 100 
Jahren aktuell) auf dem Buckel. 

Die „Waltraut“ mit ihren 11 getrennten Laderäumen wurde 1913 auf der Werft von Marks im elbnahen Havel-
berg gebaut und weist alle Merkmale eines typischen Frachtkahns der Elbe auf. Der Schleppkahn gehört heute 
zu den wenigen insgesamt noch vorhandenen Binnenschiffen, die, Anfang des 20. Jahrhunderts gebaut, den 
Frachtverkehr auf der Elbe noch bis in die 1960er Jahre zu einem wesentlichen Teil bewältigten. 

Der Initiative des SHV und der Spendenbereitschaft seiner ca. 140 Mitglieder ist es zu verdanken, dass dieser 
Kahn im Alberthafen am originalen Nordkai von 1895 als Teil der „historischen Terminals“ erhalten und rekon-
struiert wurde.  

Viele Dresdner interessierte dieses Industriedenkmal und der Besucherstrom riss bis 16 Uhr nicht ab. Auch die 
avisierten Hafenrundgänge mit dem SHV-Vorstandsvorsitzenden fanden großes Interesse.   
 
Ein herzliches Dankeschön ist hier unseren Vereinsmitgliedern aus der Fachgruppe Elbeschifffahrt Dresden zu 
sagen für ihre tatkräftige Hilfe bei der Präsentation der "Waltraut" und den Rundgängen durch das Schiff.  
(Bü/Fotos: SHV) 

 

 

 

 

 

 
 
Hinweis: Interessantes über die „Waltraut“ und ihre Zeit ist zu lesen in der Broschüre „Elb-Schleppkahn Wal-
traut“ von Prof. Fritz Heinrich, zu erhalten in der SHV-Geschäftsstelle.  
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223. Wirtschaftstreffen des SHV am 11. Oktober 2016: 
 
 

ein exklusiv-vergnüglicher Abend mit Tom Pauls 
im Tom-Pauls-Theater im Peter-Ulrich-Haus in Pirna 

 
Eschtes Säggs'sch geht grad übern Jordan. Der gann nischt dafür, dr Gude. Aber dr 
Wordschatz der Saggsen schdürbd im Ochenbligg. Keener redet mehr wie ihm das 
Maul gewachsen is, sondern wie äm Drobs in der Gusche wärn den Wordden de Eg-
gen und Ganten abgelutscht. Um es deutlich zu sagen: Sächsisch ist eine vom Aus-
sterben bedrohte Mundart und die müss mr pflechen und hechen. 
  

Auf dieses Highlight hatten sich alle gefreut und der Ansturm auf die Veranstaltungskarten war enorm.  
Durch das freundliche Entgegenkommen und die Zuwendung von Tom Pauls gegenüber unserem Verein konnte 
eine Sonderveranstaltung mit diesem sächsischen Ausnahmekünstler organisiert werden. Und da über das  
gesamte Kartenkontingent des Hauses verfügt werden durfte konnten die Vereinsmitglieder auch Geschäfts-
partner und Freunde zu diesem Event einladen 
 
Bereits eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn trafen sich die Gäste 
im Peter-Ullrich-Haus zu Sektempfang und Häppchen und lausch-
ten mit Interesse den humorigen Erläuterungen und Anekdoten ei-
nes Mitarbeiters des Hauses über die Geschichte des ältesten Bau-
meisterhauses Deutschlands.  
  
Mit Hilfe einer Stiftung rettete Tom Pauls das historisch wertvolle 
Gebäude vor dem Verfall und eröffnete nach gelungener auf-
wendiger Sanierung in der 2. Etage des Hauses im Jahr 2011 das 
„Tom-Pauls-Theater“. Seine Veranstaltungen sind begehrt und 
meist ausverkauft. 
 
Auch wir erlebten einen humorigen Abend und Kabarett vom Feinsten, bei dem das Lachen nicht zu kurz kam. 
Die launigen Ansagen von Tom Pauls wurden musikalisch exzellent untersetzt und begleitet vom Boogie-Woogie- 
Duo 2hot. . 

 
In den Baumeisterzimmern konnte bei ei-
nem Glas Wein und regem Gedankenaus-
tausch der Abend gemütlich ausklingen  
Für Tom Pauls als Vorstandsvorsitzender der 
2007 gegründeten oben erwähnten Ilse-
Bähnert-Stiftung, die sich die Erhaltung und 
Pflege der Sächsischen Kultur und Sprache 
zum Ziel gesetzt hat, sind Spenden sind na-
türlich jederzeit willkommen. 

Als Dankeschön für den gelungenen Abend 
ließen sich deshalb die SHV-Mitglieder und 
ihre Gäste nicht lumpen und füllten großzü-
gig die extra dafür mitgenommene Spen-
denbox.  

(Bü/Fotos: Amac Garbe, SHV) 
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TAG DER DEUTSCHEN EINHEIT:

Einheitsfeier mit der SBO GmbH

Der Tag der Deutschen Einheit wird jedes Jahr am 3. Oktober gefeiert – 2016 war der Freistaat 
Sachsen vom 01.-03.10. ausrichtendes Bundesland. Die Feierlichkeiten fanden in Dresden 
statt.

Die Sächsische Binnenhäfen Oberelbe GmbH repräsentierte sich als trimodaler Um-
schlagsstützpunkt in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Tschechien und stellte ihre Dienstleis-
tungsangebote vor. Ein besonderer Höhepunkt war die Präsentation des neuen Event-
containers, welcher ein Besuchermagnet für Jung und Alt war. [SBO/RED, Fotos: SBO]

*
*    *
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 224. Wirtschaftstreffen am  
18.11.2016 

 
Tanzen ist eine Kunst, die uns die Süße des Lebens schmecken lässt!  

oder 
Der Tanz ist ein Gedicht und jede seiner Bewegungen ist ein Wort. 

 
Diese teils schon sehr alten Lebensweisheiten bzw. Ansichten bekannter Künstler/Lyriker sind bis 
heute aktuell und waren einer der Gründe, im Jahr 2016 den nun schon   
 
                                                     4. Sächsischen Hafenball   
auszurichten. Ein weiterer Grund war das große Interesse vieler Vereinsmitglieder, als Paar oder mit 
Freunden und Gästen erneut einen wundervollen Abend in edlem Ambiente, mit vorzüglicher Gastro-
nomie und bei bester Tanzmusik verbringen zu können. 
 
Als Veranstaltungslocation wurde wieder - gesetzt auf Tradition und den bisherigen sehr positiven  
Zuspruch aller Gäste - der repräsentative historische Ballsaal des DORMERO Hotel „Königshof Dres-
den“ gewählt.  

Bereits beim Sektempfang plauderten die Gäste locker-gelöst und genossen das Ballflair. Amüsant ging 
es auch am Fotopoint zu, wo die Damen in ihren oft traumhaften langen Kleidern sowie die meist im 
Smoking gekleideten Herren mit maritimer Hafendekoration posierten.  

Kulinarisch verwöhnte in altbewährter bester Weise die Gastronomie des Hotels Königshof und die 
Spiellust und stimmungsvolle Tanzmusik der Dresdener Galaband Fridtjof Laubner zog mit einem  
niveauvollen und vielseitigen musikalischen Abendprogramm fast magisch auf die Tanzfläche. 

Im kulturellen Rahmenprogramm des Abends setzten das Solotanzpaar „Im kulturellen Rahmenprogramm des Abends setzten das Solotanzpaar „Juliane & Karsten“ mit ihren Im kulturellen Rahmenprogramm des Abends setzten das Solotanzpaar Im kulturellen Rahmenprogramm des Abends setzten das Solotanzpaar „
Tanzeinlagen, insbesondere der „Latein-Tanzshow James Bond“ und der bekannte Dresdner Panto-Tanzeinlagen
mime Ralf Herzog mit seine stummen Komik Glanzpunkte. 
 
Es war wieder ein harmonischer Abend zum Genießen in wirklich gelungener Atmosphäre, der erst in 
den Morgenstunden endete. (Bü/Fotos: SHV 
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Dezember 2016  

 

Hülskens Wasserbau verlegt ihren seit 1990 fünfzehnten Düker 

durch die Elbe 

Im Auftrag der Stadtentwässerung Dresden GmbH verlegte am 14. Dezember 2016 die seit 1990 an 
der Mittel- und Oberelbe erfolgreich tätige Hülskens Wasserbau GmbH & Co. KG wiederum problemlos 
einen 150 Meter langen Druckleitungsdüker oberhalb der Mündung der Prießnitz am Elbkilometer 
53,56 durch die Elbe im Dresdner Stadtgebiet. Das Medienrohr aus Kunststoff ist mit einem Beton- 
mantel umgeben und hat ein Gesamtgewicht von rund 95 Tonnen. Dabei ist dieser Düker Teil eines  
umfangreichen Gesamtvorhabens zum künftig hochwassersicheren Betrieb der rechtselbigen Dresd-
ner Kanalisation. 

 

Nach monatelanger Arbeit zur Vorfertigung der Druckleitung am linken Ufer, Errichtung der Gleitbahn 
und Ausbaggern der Rinne in der Elbe konnte am 14. Dezember 2016 bei Nieselregen problemlos das 
Einbringen des Dükers in den Strom erfolgen. 

Von Hülskens Wasserbau Geschäftsführer Thomas Groß und dem die Unterwasser-Verlegung der 
Druckleitung kommandierendem Bereichsleiter Dükerbau Klaus Breßer war zu erfahren, dass der  
Düker schließlich 4 m unter unter der Flusssohle seine endgültige Lage findet. Auch bei diesem Vorha-
ben – es war der 15. Düker, den das Hülskens-Team seit 1990 durch die Elbe oberhalb Geesthachts 
verlegte – bewährte sich die problemlose gute Zusammenarbeit mit dem Wasser- und Schifffahrtsamt 
Dresden; schließlich „kennt man sich ja über die Jahre her“. 
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Die Unternehmensgruppe um Hülskens zählt zu den ältesten 
großen Familienunternehmen innerhalb Deutschlands. 

Seit über 100 Jahren plant und realisiert sie für öffentliche und 
industrielle Kunden komplexe Vorhaben im Wasserbau von der 
Spundwand bis hin zum Bau großer Hafenbecken, vom Düker-
bau bis zur Rekultivierung stillgelegter Abbauflächen. Eine 
Vielzahl von technischen Entwicklungen und Patenten gehen 
auf die Ingenieurkunst der Hülskens Wasserbau und ihrer Vor-
gänger zurück. 

Die Geschäftsführung mit Herrn Dipl.-Ing Thomas Groß und 
Herrn Dipl.-Ing. Michael Wilms hat ihren Sitz in Wesel - sie ist 
für den SHV ein kompetenter und jederzeit mitwirkungsbereiter  
Partner.     

  

 

 

 

Auch die anwesenden Vertreter des Auftraggebers zeigten sich zufrieden mit dem reibungslosen  
Verschwinden des Dükers im Fluss; nach kurzer Einübung schleuderte elegant Taufpatin Ingrid Hansen, 
Gebietsleiterin Investitionen bei der Dresdner Stadtentwässerung, die Sektflasche an das noch  
verschlossene Ende des Dükers, den sie auf den Namen „Undine“ mit besten Wünschen für ein langes 
Leben unter dem Fluss taufte.  (Prof. Heinrich/Fotos: Hülskens) 
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    SHV-Dämmerschoppen- 
    Wirtschaftstreffen 
    am 06.12.2016 
    an/in der „Waltraut“ 
Die Lichter blinkten weihnachtlich, die „Waltraut“ war geschmückt 
und der leckere Geruch von Glühwein, Weihnachtsstollen, Bratwürsten und Waffeln zog 
durch`s Hafengelände. Aber der Wettergott hatte kein Einsehen beim traditionellen Dämmer- 
schoppen – der Ausklang-Veranstaltung des Vereinsjahres. Erbarmungslos schickte er immer wieder 
kalte Windböen und Nieselregenschauer über die Pier. 

Diesmal sollte das Vereinsjahr aus-
schließlich an und in der „Waltraut“ 
ausklingen; die vergangenen Dämmer-
schoppen hatten gezeigt, dass die Auf-
nahmefähigkeit für ernste Dinge nach 
dem vorherigen ausgiebigen Glühwein-
genuss erheblich gemindert war und 
gemeinsame Gespräche und lustiges 
Beisammensein den Vorrang hatten. 
Peter Philipp hatte seinen Bratwurst-
Pavillon aufgebaut und versorgte die 
Anwesenden auf das Beste.                

 
 Tapfer trotzten die ca. 60 Vereinsmitglieder diesen Wetterunbilden, ließen das Jahr 2016 Revue  
passieren, erinnerten sich vieler interessanter und schöner Episoden aus dem Vereinsleben und  
genossen das ungezwungene Treffen. 

Und beim Abschied hieß es dann: „Frohe Weihnachten und tschüss bis nächstes Jahr!  
(Bü/Fotos: Hofmann) 

                                                                                 *
*    *
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  Eine erfolgreiche Veranstaltung lebt vom Charme,  
  vom Ideenreichtum ihrer Gestaltung und dem  
  Ambiente, das geschaffen wird. 

 

Genau diese Leidenschaft ist die Basis eines jeden erfolgreichen Events. Nach dieser Devise hat sich die Eventa-
gentur Blue Water seit 2004 von einem zunächst regionalen tätigen Veranstaltungsunternehmen zur heute bun-
desweit agierenden, erfolgreichen Agentur entwickelt, welches diesen hohen Ansprüchen vollauf gerecht wird. 
Die Planung eines Events beinhaltet nämlich zunehmend die komplette Organisation, angefangen von der Aus-
wahl der Location, entsprechender Raumausstattung (Mobiliar, Beleuchtung, Dekoration), über eine detaillierte 
Ablaufplanung inkl. Speisen, Getränke, Service, bis hin zur Buchung von diversen Entertainment. Die Eventagen-
tur Blue Water kümmert sich um all dies Belange. Darüber hinaus ist Blue Water auch ein Spezialist für Dekora-
tion und funsportliche Highlights.                                              

Viele unterschiedliche Veranstaltungen, angefangen bei zehn Personen bis hin zu Großveranstaltungen, werden 
von Blue Water und seinem motivierten Team mit viel Freude und Engagement vorbereitet und umgesetzt. Ob 
Firmenjubiläum, Privatveranstaltungen, Sommerfest, Weihnachtsfeier, Einweihung oder Eröffnung – irgendet-
was gibt es bekanntlich immer zu feiern. 

Impressionen und Referenzen finden Sie unter www.bluewater-online.de 
Eventagentur Blue Water, Inh. Peter Philipp, Hauptstraße 42, 01589 Riesa 
 

*
*    *

AUS DER SHV-BACKSKISTE:

* „Wähle einen Job, den du liebst, und du wirst nie wieder arbeiten müssen.“ 
(Konfuzius) 

* „Es kommt nicht darauf an, mit dem Kopf durch die Wand zu gehen, sondern mit 
den Augen die Tür zu finden.“  
(Werner von Siemens) 

* „Denke immer daran, dass es nur eine wichtige Zeit gibt: Heute. Hier. Jetzt.“ 
(Leo Tolstoi)  
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Nachruf 
 
 

In stillem Gedenken an unser Vereinsmitglied 
 

Klaus Schröter 
 
Als langjähriger Geschäftsführer der Hafenbetrieb Aken GmbH und Vorsitzender des Vereins zur Pflege der  
Tradition der Elbschifffahrt technischer Kulturgüter e.V. war Klaus Schröter ein engagiertes Mitglied unseres SHV. 
Wir haben ihn als lebensfrohen, aktiven und konstruktiven Menschen und Partner sehr geschätzt.  
 
Das hohe und umfassende Engagement von Klaus Schröter für die gemeinsame Sache der Elbschifffahrt soll nie 
vergessen werden. 
 
im Februar 2016 
 
 

* 
*    * 

Nachruf 
 

 
In stillem Gedenken an unser Vereinsmitglied 

 
Dr. Hans Wilhelm de Blois 

 
Dr. Hans Wilhelm de Blois, geschäftsführender Gesellschafter der Firmengruppe de Blois, war langjähriges Mit-
glied unseres Sächsischen Hafen- und Verkehrsvereins e.V.. Mit Engagement und vielen guten Ideen hat er seit 
Anbeginn an unser Vereinsleben bereichert und dem SHV in vielfältiger Weise seine ideelle und materielle Un-
terstützung zuteilwerden lassen.  
 
Wir haben in ihm einen guten Freund und achtbaren Gesprächs- und Geschäftspartner verloren und sind dankbar 
für seine umfassende Zuwendung gegenüber unserem Verein. Wir werden ihm stets in Ehren gedenken. 
 
im November 2016 
 
 

* 
*    * 

 
 
NEUE MITGLIEDER DES SHV:   Willkommen an Bord! 
 
„Hiermit stellen wir Antrag auf Mitgliedschaft im Sächsischen Hafen- und Verkehrsverein e.V.: 
 

Dresdner Transport Service Kentner  Netzwerk Logistik Leipzig Halle e.V.  
Spedition GmbH 

Herr Matthias Kunze    Herr Klaus-Dieter Bugiel 
Magazinstr. 9 – 11     Industriestraße 56 
01099 Dresden     04435 Schkeuditz 
Tel.: 0351 / 82840    Telefon:  0341 / 98 98 28 20 
E-Mail: info@kentner-dd.de   E-Mail: geschaeftsstelle@logistik-leipzig-Halle.net                                                           
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SHV-Sponsoren 2016 – ihnen gilt auch in diesem Jahr ein  
besonders herzliches DANKESCHÖN 

Datum Sponsoring Firma (alphabetisch  
geordnet) 

Name 

214. WT / 12.01.2016  
 

Elbe-Allianz e.V. 
 
SBO GmbH 
 

Stefan Kunze 
 
Heiko Loroff 

215. WT /  16.02.2016  
 

WALTER LAUK EWERFÜREREI GmbH Helmut Lüneburg 
Sascha Faber 
 

216.WT  / 21.03.2016   
 

BUNG Ingenieure AG Dr. Hendrik Gaitsch 

217. WT  /  19.04.2016  
 

Norddeutsche Hafenspedition GmbH Arne Häsener 

218. WT / Fachexkursion Duisburg 
27.-29.05.2016 
 
 
 
 
 
 

BIB Bolduan Ing-Büro 
 
Cosmo Immobilien GmbH 
 
Duisburger Hafen AG  
 
Entwicklungszentrums für Schiffstechnik …  
 
Knüppel Verpackung GmbH & Co. KG 
 
MERBT Personaldienstleistung GmbH 
 
Porstein 4D Ingenieure GmbH 

Thomas Bolduan 
 
Claus Fiebiger 
 
Prof. Thomas Schlipköther 
 
Dr. Rupert Henn 
 
Dietmar Hilbig 
 
Detlef Pohl 
 
Thomas Porstein 
 

219. WT / 14.06.2016  
 

Freiberger Brauhaus GmbH Steffen Hofmann 

220. WT / 12.07.16  Schlauchboot-
Tour  

TRD-Reisen GmbH Detlef Vogt 

 
18.08.2016  =  221. WT 
Zauberschloss Schönfeld 

Freundeskreis Dresden-Hamburg e.V. 
 
GELOS Getränke Logistik & Gastronomie 
GmbH 
Getränkegroßhandel-Catering 
 
Kunst- /Kulturverein Schloss Schönfeld e.V. 
 

Jürgen Eggert u. Christine Pirkl 
 
Lutz Becker 
 
Gerhard und Doris Opitz 
 
Karl-Heinz Kaiser u. die Schloss-
geister 
 

11.09.2016  
Tag d. offenen Denkmals/ 
Präsentation „Waltraut“ 
 

Fachgruppe Elbe 
 
SHV 

Egmar Balzer, Mario Hofmann,  
Nils Teichert 
Detlef Bütow 

20.09.2016  =  222. WT 
 

Netzwerk Logistik e.V. Marko Weiselowski 

224. WT / 19.11.16   
4. Hafenball 
 

Elbtal Druck & Kartonagen GmbH 
 
TEWETAX Steuerberatungsgesellschaft 

Klaus Kahle  
 
Dr. Frank Teßmer 
 

225. WT 06./ 12.2016   
Dämmerschoppen 
 

Eventagentur Blue Water 
 
Netzwerk Dresden Industriekultur 
 

Peter Philipp 
 
Peter Pfeiffer 

Druckerpflege, -wartung 
 

Schröder Systeme GmbH Alexander Schröder 

Vereins-Fotografen  Mario Hofmann  
Dr. Siegfried Seibt 
 

SHV-Sponsoren 2016 – ihnen gilt auch in diesem Jahr ein
besonders herzliches DANKESCHÖN

Datum Sponsoring Firma (alphabetisch 
geordnet)

Name

214. WT / 12.01.2016 Elbe-Allianz e.V.

SBO GmbH

Stefan Kunze

Heiko Loroff

215. WT /  16.02.2016 WALTER LAUK EWERFÜREREI GmbH Helmut Lüneburg
Sascha Faber

216.WT  / 21.03.2016  BUNG Ingenieure AG Dr. Hendrik Gaitsch

217. WT  /  19.04.2016 Norddeutsche Hafenspedition GmbH Arne Häsener

218. WT / Fachexkursion Duisburg
27.-29.05.2016

BIB Bolduan Ing-Büro

Cosmo Immobilien GmbH

Duisburger Hafen AG 

Entwicklungszentrums für Schiffstechnik … 

Knüppel Verpackung GmbH & Co. KG

MERBT Personaldienstleistung GmbH

Porstein 4D Ingenieure GmbH

Thomas Bolduan

Claus Fiebiger

Prof. Thomas Schlipköther

Dr. Rupert Henn

Dietmar Hilbig

Detlef Pohl

Thomas Porstein

219. WT / 14.06.2016 Freiberger Brauhaus GmbH Steffen Hofmann

220. WT / 12.07.16 Schlauchboot-
Tour 

TRD-Reisen GmbH Detlef Vogt

18.08.2016  =  221. WT
Zauberschloss Schönfeld

Freundeskreis Dresden-Hamburg e.V.

GELOS Getränke Logistik & Gastronomie 
GmbH
Getränkegroßhandel-Catering

Kunst- /Kulturverein Schloss Schönfeld e.V.

Jürgen Eggert u. Christine Pirkl

Lutz Becker

Gerhard und Doris Opitz

Karl-Heinz Kaiser u. die Schloss-
geister

11.09.2016
Tag d. offenen Denkmals/
Präsentation „Waltraut“

Fachgruppe Elbe

SHV

Egmar Balzer, Mario Hofmann, 
Nils Teichert
Detlef Bütow

20.09.2016  =  222. WT Netzwerk Logistik e.V. Marko Weiselowski

224. WT / 19.11.16  
4. Hafenball

Elbtal Druck & Kartonagen GmbH

TEWETAX Steuerberatungsgesellschaft

Klaus Kahle 

Dr. Frank Teßmer

225. WT 06./ 12.2016  
Dämmerschoppen

Eventagentur Blue Water

Netzwerk Dresden Industriekultur

Peter Philipp

Peter Pfeiffer

Druckerpflege, -wartung Schröder Systeme GmbH Alexander Schröder

Vereins-Fotografen Mario Hofmann 
Dr. Siegfried Seibt


